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fur Grosse Verbande

Das Integrierte Militarische Fernmeldesystem IMFS ist das moderne Telekommunikations-
system fiir beweglich eingesetzte Grosse Verbande.

Flexibilitat und Mobilitat sind
im militarischen und zivilen
Bereich immer wichtiger.
Damit wachsen die Anspri-
che an die Kommunikations-
systeme. Dies gilt insbeson-

dere fur die Flhrungskom=
im Wﬁﬁder
dynamischen Raumverteidi-

gung. IMFS integriert
Sprach-, Fax- und Datenver-

munikation

kehr in ein

Kommunikationssystem.

Charakteristisch ist der orts-
unabhangige, flexible Einsatz
der Vermittlungs-, Ubertra-
gungs- und Endausristun-
gen. Die Vermaschung des
Netzes erhoht die Stérungs-

resistenz.

Das IMFS bri
Verbanden

nen, Brigaden) bis auf die
Stufe Regiment / Bataillon
flexible, schnelle und sichere
Kommunikationsmittel  mit
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ngt den Grossen
(Korps, Divisio-

hoher Kapazitat fur Sprache  Das Integrierte Militérische Fernmeldesystem IMFS sucht sich seinen Weg selbst - RITM:

und Daten.

Im Einsatzraum  /a recherche automatiseé d’itineéraires

werden an taktisch und to-

pographisch

geeigneten

Stellen  Vermittlerstationen  chen Netzen und anderen

eingerichtet

und untereinan-  Netzen der Armee. Solche Inhalt

der mit buandelchiffrierten  Partner konnen sein:

Richtstrahlstrecken verbun- i G':andes Unites: RITM) Se!te 3
den. - offentliche Wahlnetze der bt sqnt oS IcHiics Se!te 3
Swisscom und von anderen oS yisem gl Se!te 2
Interoperabilitat - das Automatische Fernmel-  (HNSSIRSESCHEIESERIEEEES cxasie, 8
denetz (AF-Neiz) der fmiee * Frequenzprognosen/Prévisions radio Seite 8
Das IMFS gewahrleistet die ' ¢ Informations DPS/Aus dem VBS page 9
Interoperabilitat mit 6ffentli- Fortsetzung Seite 2 * Intern/info Seite 10
00100003546759



permanentes FUhrungsnetz
mit modernen Teilnehmer-
vermittlungsanlagen  ziviler
Technik

- TRANET, das transparente
Datenkommunikationsnetz
mit Routern ziviler Technik

- SE-235-Netze und

- Truppennetze.

Peripherie

Teilnehmerausrtstungen fur
die interaktive Sprachkom-
munikation, wie Telefone
und Funkgerdte, sind nach
wie vor wichtige Kommuni-
kationsmittel fur die Fihrung
aller Stufen. Mit dem Einzug
rechnergestitzter Fihrungs-
und  Informationssysteme
wird jedoch der Datenver-
kehr sprunghaft ansteigen.
Das IMFS gewabhrleistet
Sprach- und Datenverbin-
dungen in hoher Qualitat.

Die Bedienung der Endgerate
ist ebenso einfach wie bei
modernen zivilen Teilneh-
meranlagen. Die digitalen
Teilnehmerstationen DTS
bieten den Komfort ziviler
Telefone einschliesslich Dis-
play fur Benutzerfihrung,
Kurzwahl,  Wahlwiederho-
lung, Gesprachsweiterlei-
tung, Ruckfragen, Konfe-
renz, usw.

Sprach- und Daten-Endgera-
te konnen an bis zwolf Kilo-
meter abgesetzten Endstel-
len betrieben werden.

Herz ist der Vermittler

Herz des IMFS ist der Vermitt-
ler (Vm) aus der neuen Multi-
role- Gerdtegeneration.

Der Vermittler kann, je nach
Konfiguration, bis zu 480
Kandle blockierungsfrei
durchschalten. Er kann flexi-
bel aktuellen Bedurfnissen
entsprechend ausgebaut
werden.

Eine Karte mit einem INTEL
80486 Prozessor mit RAM
und ROM sorgt fur die richti-
gen Abldufe des Switching
Systems. Eine Timing-Karte
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Das Integrierte Militarische Fernmeldesystem IMFS: fast unbegrenzte Mdglichkeiten

erzeugt alle fur das Swit-
ching notwendigen Taktsi-
gnale in der geforderten
Genauigkeit oder regeneriert
sie aus den ankommenden
Signalen.

Die Timing-Karte enthalt zu-
dem die Schnittstelle zum
Netzmanagement-Terminal.
Nebst den erwahnten Host-
Karten kann ein einziger Ver-
mittler mit bis zu 16 Karten
fur die Anschlisse von Teil-
nehmerleitungen, Netzuber-
gangsleitungen sowie BUn-
delleitungen fur die Querver-
bindungen zwischen den ein-
zelnen Vermittlungseinrich-
tungen, die normalerweise
Uber  Richtstrahlverbindun-
gen Ubertragen werden, aus-
gestattet werden.

Im IMFS-Vermittler sind fol-
gende Schnittstellenkarten
eingesetzt:

6 Anschlisse digital
2-Draht EUROCOM

6 Anschliisse analog
2-Draht

6 Anschlisse fur analoge
Netz- ibergange zu ande-
ren Netzen (z.B. Swisscom)
1 bis 2 Blindelanschlusse
(je nach Kapazitat) a 512,
1024 oder 2048 kBit/s.

Zusatzliche Schnittstellenkar-
ten mit weiteren analogen

und digitalen Schnittstellen
stehen bereits heute zur Ver-
figung, so dass bei kunfti-
gem Bedarf diese auch im
IMFS  eingesetzt ~ werden
konnten.

Im Extremfall kann ein Ver-
mittler so besttickt werden,
dass 96 Teilnehmerleitungen
(reiner Vermittler fur lokalen
Verkehr) oder 16 Richtstrahl-
strecken (reiner TrunkVer-
mittler) angeschlossen wer-
den koénnen.

Der IMFS-Vermittler weist
eine Vielzahl von Leistungs-
merkmalen auf, die den zivi-
len Gewohnheiten der Be-
nutzer und den besonderen
Anforderungen im taktischen
Einsatz Rechnung tragen:
dazu gehoren:

Kurzwahl

Indexwahl

Umleiten

Umlegen

Makeln

Vorrangstufen (10 Stufen)
Anklopfen

Automatische
Weiterleitung bei besetzt
Verbindungswieder-
herstellung
Teilnehmergruppen

Aus Einteilung und Funkti
on herleitbare standortun
abhangige  Teilnehmer-
nummer.

Ubermittler

Drei Vermittler-Typen

Fr IMFS sind 3 verschiedene
Vermittlertypen vorkonfigu-
riert:

Knoten-Vermittler fir die
Knotenvermittlungseinrich-
tungen: viele Bindel, wenige
Endstellen (Teilnehmer)
KP-Vermittler fir die Kom-
mandoposten der Grossen
Verbande: wenige Bindel,
viele Endstellen (Teilnehmer)
Klein-Vermittler fiir die KP
der Regimenter und Bataillo-
ne und fur die Reservestabs-
gruppe; teilweise mobil, auf
Fahrzeug: wenige Bundel,
wenige Endstellen.

Routing

Das ausgekligelte Routing
ermoglicht es, dass die Teil-
nehmer unabhangig von ih-
rem Standort problemlos im
Netz gefunden werden kon-
nen. Die Verbindungen wer-
den immer auf dem kiirze-
sten Weg aufgebaut.

Bei Ausfallen auf dem Verbin-
dungsweg  (Ausfélle von
Ubertragungsausrtistungen
oder von Knotenvermittlern)
sucht sich das System auto-
matisch einen neuen Verbin-
dungsweg. Das System ist
daher sehr robust gegen
technische Ausfalle, Sabotage-
Akte und EKF-Stérungen. e



	IMFS für Grosse Verbände

